
   

Wahlprüfsteine DCIG und DSB zur Bundestagswahl 2021 

 

 
 
 
Wahlprüfsteine Deutsche Cochlea Implantat Gesellschaft e. V. 
 
 

1. Werden Sie sich dafür einsetzen, dass dem Thema Hörverlust und Hörversorgung in 

der Bevölkerung eine größere Aufmerksamkeit auch seitens der Politik eingeräumt 

und beispielsweise ein bundesweites „Kompetenznetzwerk Hören“ mit Vertretern aus 

Medizin, Politik und der Selbsthilfe gegründet wird? 

 

2. Werden Sie sich dafür einsetzen, dass die Ausgleichsabgabe für Betriebe erhöht 

wird, welche die Mindestanzahl an schwerbehinderten Mitarbeiter*innen unterschrei-

ten? 

 

3. Werden Sie sich dafür einsetzen, dass bei dem Thema Hörverlust die präventiven 

Maßnahmen ausgebaut werden und beispielsweise daraufhin wirken, dass Hörtests 

Teil der Vorsorgeuntersuchungen ab 50 Jahren werden? 

 

4. Werden Sie sich dafür einsetzen, dass Eltern, die ihre Kinder mit (Hör-)Behinderung 

fördern und somit viele zusätzliche Termine wahrnehmen müssen, keine finanziellen 

Nachteile insbesondere bei der Rente entstehen? 

 

5. Tracking-Zentralen des Neugeborenen-Hörscreenings sind ein wichtiges Werkzeug 

für die frühzeitige Versorgung hörgeschädigter Kinder. Werden Sie sich dafür einset-

zen, dass es in jedem Bundesland Hörtracking-Zentralen gibt und die Finanzierung 

bundeseinheitlich geregelt wird? 

 

6. Werden Sie Ihre Wahlkampfveranstaltungen und sonstigen Veranstaltungen (sowohl 

online als auch offline) grundsätzlich barrierefrei für hörgeschädigte Menschen ge-

stalten? D.h. insbesondere Schriftdolmetscher*innen einsetzen?  

 

7. Werden Sie sich dafür einsetzen, dass der Anteil an Untertiteln sowohl im öffentlich-

rechtlichen, als auch im privaten Fernsehen kontinuierlich gesteigert wird, sodass 

100% UT am Ende der kommenden Legislaturperiode keine ferne Vision mehr sind?  

 

8. Hörgerechtes Bauen umfasst mehr als lediglich ein paar Filzpaneele an der Wand. 

Von einer guten Raumakustik profitieren alle: Werden Sie sich dafür einsetzen, dass 

dem Aspekt „Hören und Verstehen“ beim Bauen in Zukunft gerade auf gesetzlicher 

Ebene eine größere Bedeutung beigemessen wird? 
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Wahlprüfsteine Deutscher Schwerhörigenbund e. V. 
 
 

1. Hörstörungen finden in den Aus-, Fort- & Weiterbildungscurricula von Pflegekräften 

kaum Berücksichtigung, mit erheblichen Folgen, nicht nur für die betroffenen zu Pfle-

genden. Wie werden Sie sich für die Anpassung der Curricula bzgl. der speziellen 

kommunikativen Bedürfnisse Hörbehinderter einsetzen? 

 

2. Seit dem Jahr 2000 gelten Expertenstandards der Garant für ein evidenzbasiertes 

Pflegefachwissen. Welche Handlungsoptionen sehen Sie in Bezug auf die Entwick-

lung eines Expertenstandard Hörstörung und dem notwendigen Engagement des 

Deutschen Netzwerkes für Qualitätsentwicklung in der Pflege? 

 

3. Werden Sie sich dafür einsetzen, dass der zeitliche Mehraufwand für hörbeeinträch-

tigte Patienten und Pflegebedürftige in den Pflegesätzen und Leistungsvergütungen 

der Krankenhäuser und Reha-Einrichtungen explizit zusätzlich berücksichtigt wer-

den? 

 

4. Werden Sie sich dafür einsetzen, dass sowohl in der stationären als auch mobilen 

Pflege ein interdisziplinäres Team aus Akustikern, HNO-Ärzten, Audiologen einge-

richtet wird? Dazu zählt auch der Austausch mit den Selbsthilfeverbänden/-gruppen 

vor Ort. 

 

5. Werden Sie sich dafür einsetzen, dass die Pflegeeinrichtungen inklusiv und bedarfs-

gerecht für hörbeeinträchtigte Patienten und Pflegende durch technische Kommuni-

kationsanlagen gestaltet werden? 

 

6. Werden Sie sich dafür einsetzen, dass im Rahmen der Pflegekräfteausbildung „inklu-

sive“ Lehreinheiten durch selbstbetroffene Hörbeeinträchtigte ein Pflichtbestandteil 

werden?       

 
 
 


